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PRESSEINFORMATION

Boswil, 8. Juni 2009

Notterkran präsentiert Minikran M50 für den kommunalen Bereich

•
Mit einem Eigengewicht von 85 Kilogramm ist der M50 


ein echter Mini für Lasten bis zu 500 Kilogramm

• 
Fünf verschiedene Basisvarianten und eine lange Ausstattungsliste gewährleisten eine individuelle Anwendungslösung

•
Wartungsarm und kostengünstig in der Anschaffung, auch für die Monate auf Kleinsttransporter oder Pickups

Schwere Lasten sind schnell definiert. Laut Suva sind es maximal 25 Kilo​gramm, die von einem Beschäftigten selbst ohne Hilfsmittel angehoben werden dürfen. Die Konsequenz: Hebewerkzeuge werden allerorts benötigt. Im Bereich der Aufbaukräne sind Kleinstgeräte und Minikräne gefragt, die sich auch auf dem gemeindeeigenen Pickup anbringen lassen. Auf der Public in Bern präsentiert Notterkran erstmals eine Lösung von Maxilift. Der Minikran M50 zeigt sich dabei als einfach zu montierender Aufbaukran, der spielend zu bedienen ist und für den täglichen Arbeitseinsatz im kommunalen Umfeld perfekt geeignet ist. 

Der Minikran selbst ist ein echtes Leichtgewicht. Doch trotz der 85 Kilo​gramm Eigengewicht lassen sich mit dem M50 Gewichte bis zu 500 Kilogramm an den Haken nehmen. Und auch wenn der Teleskoparm auf seiner vollen Länge von 2.47 Meter ausgefahren ist, lassen sich noch Gewichte von 200 Kilogramm anheben. Die weiteren Leistungswerte wie 3.40 Meter maximal erreichbare Höhe oder ein Schwenkbereich von 330° zeigen, dass sich der Kleinste von Notterkran für den professionellen Einsatz im kommunalen Bereichen bestens eignet und als kleiner Helfer schnell unentbehrlich wird.

Mit seinen geringen Abmessungen und dem niedrigen Eigengewicht passt der M50 auch auf bisher ungeeignete Fahrzeuge im Fuhrpark. Überhaupt steht Flexibilität bei der Fahrzeugintegration im Vordergrund. Selbst Anwendungen in geschlossenen Kastenwagen – das Anheben der Lasten erfolgt dann bei geöffneten Hecktüren – sind bereits realisiert worden. Die Montage ist unkompliziert und erfolgt innerhalb kurzer Zeit, so ist auch der Einsatz mit wechselnden Fahrzeugen möglich und sinnvoll. 

Es werden keine hydraulischen Zusatzvorrichtungen verlangt, der M50 lässt sich mit einer Spannung von 12 Volt elektrisch an die Bordelektronik eines Fahrzeuges anschliessen. Zudem lässt sich der Minikran für die verschiedensten Einsatzzwecke optimieren. Elektrische oder handbetriebene Winde, Schnellklemmplatte, Stützbeine – die Ausstattungsliste ist angepasst auf die möglichen Anforderungen der Kunden und den Einsatz auch im kommunalen Bereich. Fünf Basisvarianten erleichtern den Beschaffungsentscheid und bieten vom Minikran im reinen Handbetrieb mit einem Eigengewicht von 60 Kilogramm bis zum komplett ausgestatten elektrisch bedienten Werkzeug für die unterschiedlichsten Anwendungen eine Lösung. 

Und auch bei den Kosten setzt Notterkran auf kleine „Abmessungen“. Die Kräne sind besonders wartungsarm und in der Anschaffung mit einem Basispreis ab 3’500 CHF echte Minis. 

Bildmaterial zu dieser Pressemitteilung steht unter www.press-n-relations.ch im Anhang der dort veröffentlichten Meldung zum Download bereit.
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Weitere Informationen:


Notterkran AG

Industrie Bahnhofgebiet

CH-5623 Boswil

Telefon 056 677 88 00

Telefax 056 677 88 11


info@notterkran.ch
www.notterkran.ch
Über Notterkran:

Die Notterkran AG – mit vier Standorten in der Schweiz beheimatet – ist der führende Anbieter von Ladekranaufbauten und Hakengeräten für Anwendungen in verschiedensten Branchen. Neben der Vertretung namhafter Markenprodukte verfügt Notterkran über ein schweizweites Servicenetz und bietet von der Entwicklung und Konstruktion bis hin zur Fertigung von Kleinserien eine breite Lösungspalette. Die Drehscheibe des Unternehmens befindet sich in Boswil, wo das Hauptersatzteillager sowie die Verwaltung ansässig ist. Die weiteren Standorte sind in Oberentfelden, Rickenbach bei Wil und Aclens. Die Standorte sind spezialisiert und bieten im Unternehmensverbund zahlreiche Dienstleistungen wie Vermessen und Richten (Richtanlage in Rickenbach für Nutzfahrzeug-Chassis aller Marken), Lackieren in zwei grossen Einbrennkabinen (Oberentfelden) oder auch Schlosserarbeiten mit höchster Präzision (Boswil). Das Unternehmen zählt über 100 Mitarbeitende. 

Ansprechpartner:


Martin Giedemann


Tobias Heimpel











